Herleitung Federpendel

Vergleicht man nun die Ortsfunktion mit der Beschleunigungs​funktion  so fällt auf, dass sie bis auf  den Faktor ² identisch sind.

a(t)=-A ² sin(t) = -² x(t) 

Das Grundgesetz der Mechanik lautet: F = m a oder auch:

F(t) = -m a(t)

mit der Beschleunigungsfunktion von gerade ergibt sich:

F(t) = m A ² sin(t)   ( Gleichung1)

Für eine Feder gilt das Hook´sche Gesetz: Fs = -Ds bzw. Fx = -Dx oder auch:

Fx(t) = - D x(t)
mit der Ortsfunktion von oben ergibt sich:

F(t) = - D A sin(t)    (Gleichung 2)

Setzt man Gleichung 1 und 2 gleich so ergibt sich:

-m A² sin(t) = - D A sin(t)
oder nach dem Kürzen: m ² = D
für eine Kreisbewegung gilt:   =  2  /T
Einsetzen in m ² = D ergibt:
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Umstellen ergibt die Periodendauer T für ein Federpendel zu:
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